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Wasserkraftstrategie – wesentliche Elemente des Modells DEET 
 
 
Sehr geehrter Herr Staatsrat 
Sehr geehrter Damen und Herren 
 
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals dafür bedanken, dass Sie dem Vorstand des 
Verbandes der Walliser Gemeinden an seiner Sitzung vom 19. November 2014 die 
Wasserkraftstrategie präsentiert und uns im Nachgang zur Sitzung die fünf wesentlichen 
Elemente des Modells DEET haben zukommen lassen. Die vorliegende Stellungnahme zu 
diesen fünf Elementen wurde von unserem Vorstand an seiner Sitzung vom 10. Dezember 
2014 verabschiedet. 

 
1. Keine Änderung, weder der Verfassung noch der Gewässerhoheit: die Konzessions-

gemeinden behalten ihr Verfügungsrecht über die Seitengewässer und der Kanton 
seines über die Rhone. 
 

 Der Vorstand des VWG unterstützt den Vorschlag, weder an der Verfassung noch an 
der Gewässerhoheit Änderungen vorzunehmen. 

2. Beibehalten des derzeitigen Systems mit im Grundsatz einer Wasserkraftgesellschaft 
(Partnerwerk) pro Kraftwerksanlage. 
 

 Der Vorstand des VWG unterstützt den Vorschlag, das derzeitige System mit im 
Grundsatz einer Wasserkraftgesellschaft pro Kraftwerksanlage beizubehalten.  

3. Das Walliser Gemeinwesen kann an jeder Kraftwerksanlage zu einem Solidaritätspreis 
30% der Anteile erwerben. 
 

 Aufgrund der Komplexität dieses Themas sieht der Vorstand des VWG im jetzigen 
Zeitpunkt davon ab, zu dieser Frage Stellung zu beziehen.  
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4. Das Walliser Gemeinwesen wird repräsentiert durch die FMV.  
 

 Der Vorstand des VWG unterstützt den Vorschlag, dass das Walliser Gemeinwesen 
durch die FMV repräsentiert wird.  

5. Die Aktionäre verwerten die ihnen zustehende Energie nach eigenem Ermessen.  
 

 Aufgrund der Komplexität dieses Themas sieht der Vorstand des VWG im jetzigen 
Zeitpunkt davon ab, zu dieser Frage Stellung zu beziehen.  

 

 

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme unserer Ausführungen und bedanken uns für die 
Möglichkeit zur Stellungnahme. 

 

Freundliche Grüsse 
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